
129

Umgang führen, welcher fich hinter der Hofloge und den daneben liegenden Fremdenlogen

hinzieht. Allen Schwierigkeiten, die in anderen Theatern eine den Anfprüchen der Schönheit

und den Polizeivorfchriften in gleicher Weite gerecht werden follende Anordnung der

Treppen bietet, waren die Architekten in diefem Falle glücklich enthoben.

In dem 1859 von Titz erbauten Viktoriatheater zu Berlin ift die fehr gefchickte

Verbindung eines Wintertheaters mit einer Sommerbühne bemerkenswert.

 

  

    
  
 

 
 

 
 

 
 

 

 

      

 

   
 

     

 

  

   
 

 

Fig. 83.
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Prinz Regenten-Theater zu München 43).

Arch.: Heilmann ér’ Liitma7m.

In der Grundrifsgeflaltung des erfieren ill eine gewiffe Aehnlichkeit mit derjenigen

des abgebrannten Dresdener Hoftheaters zu erkennen, namentlich in der Lage der Treppen

an den Ful'spunkten des vorderen Halbkreifes neben den feitlichen Unterfahrten mit kleinen

daranflofsenden Veflibülen. Sehr gut ifl. ein innerer konzentrifcher Ring zwifchen Eingangs—

halle und Logenhaus nicht für die Treppen zu den oberen Rängen, fondern für die Kleider—

ablagen benutzt; doch dürfte dadurch allerdings nach Schluß der Vorflellung in der Ein-

gangshalle die Bewegung des Publikums Hark behindert gewefen fein. Die Knappheit der

ganzen Anlage gefiattete aber noch nicht die Anordnung eines doppelten Ringes für die

Kleiderablage, gleich der jetzt im Prinz Regenten—Theater getroffenen.

Das Theater in Düffeldorf wurde 1870 von Cie/e &" Weidner erbaut.

Die zum Parkett und zum I. Rang führenden Treppen liegen rechts und links des

mittleren Haupteinganges in der 7,00!" breiten fegmentförmigen Eintrittshalle. Abgefehen

Handbuch der Architektur. IV. 6, e. 9


